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Berufsfelder für IndologInnen

Auch wenn ein Studium der Indologie/Südasienstudien nicht fest an bes9mmte Berufe 
gekoppelt ist und das Hauptbetä9gungsfeld der Indologie tradi9onell im Bereich Wissenscha@ 
und akademische Lehre liegt, so bieten sich den Absolventen von BA- und MA-Studiengängen 
der Indologie/Südasienstudien doch vielfäl9ge Berufsperspek9ven. Durch wissenscha@liches 
Arbeiten an exemplarischen Fragestellungen auf der Basis des vermiJelten indologischen 
Grundlagenwissens eignen sich Studierende eine ganze Reihe fundamentaler Kompetenzen an, 
insbesondere aus den Bereichen Schreib- und Sprachkompetenz, Informa9onsbeschaffung 
und -bewertung, Medienkompetenz, Präsenta9ons- und Dokumenta9onstechniken. Diese 
können – nicht zuletzt auch durch den stark erweiterten Anteil von Allgemeinbildung – neben 
den klassischen Berufsfeldern auch den Weg in Medien und betriebliche Kommunika9on, 
kulturelle Ins9tu9onen und Bildungseinrichtungen ebnen.



Literatur

Wo Geisteswissenschaftler arbeiten und was sie dafür 
mitbringen müssen
https://www.academics.de/ratgeber/berufe-fuer-geisteswissenschaftler

Berufseinstieg als Geisteswissenschaftler: Arbeitsmarkt, 
Orientierung und Berufsfelder
https://www.academics.de/ratgeber/berufseinstieg-geisteswissenschaftler

https://www.academics.de/ratgeber/berufe-fuer-geisteswissenschaftler
https://www.academics.de/ratgeber/berufseinstieg-geisteswissenschaftler


Kompetenzen

� Umfangreiches Fach- und Methodenwissen

� Fähigkeit zu wissenschaftlichem Arbeiten 

� Fundierte Kenntnisse indischer Sprachen

� Gelebte Interkulturalität

Ein geisteswissenschaftliches Studium vermittelt 

mehr als reines Fachwissen!!



Kompetenzen

Weitere Pluspunkte

� Breit gefächertes geisteswissenschaDliches Studium befähigt zum Blick 
über den Tellerrand

� Offenes und abstraktes Denken 

� LernbereitschaD

� Selbstständiges Arbeiten und Problemlösungskompetenz

� SelbstmoLvaLon und Durchhaltevermögen

� ArgumentaLons- und KonflikOähigkeit

� Hohe FrustraLonstoleranz

� KreaLvität





Berufliche Tä<gkeitsfelder

► Wissenscha@ und akademische Lehre (Universitäten, Forschungseinrichtungen, Forschungsprojekte)

► Wissenscha@smanagement (S9@ungen, Forschungsins9tute, Forschungsprojekte)

► Medien und Journalismus (Fachreferat, Lektorat, Übersetzungstä9gkeit; Feuilleton, Korrespondenz)

► Kultur- und Bildungssektor (Bibliotheken, Archive, Museen, Erwachsenenbildung, Sprachunterricht)

► Kulturmanagement (Goethe-Ins9tut und andere interna9onale kulturelle Organisa9onen)

► Interkulturelles Training und Migrantenintegra9on 

► Entwicklungs- und auswär9ge Poli9k (Hilfsorganisa9onen, Deutsche Gesellscha@ für interna9onale 
Zusammenarbeit; Diploma9scher Dienst)

► Kulturtourismus (Reisebüros, Kulturreisen)

► Personalwesen, Öffentlichkeitsarbeit, Unternehmen, Wirtscha@, Industrie



Beliebte Fächerkombinationen

Indologie/Südasienstudien kann als alleiniges Fach studiert werden. Daneben gibt es zahlreiche 
sinnvolle Fächerkombina9onen, je nachdem, ob der Interessenschwerpunkt in der klassischen 
Zeit oder in der Moderne liegt, oder sich auf Geschichte, Literatur, Religion oder Gesellscha@ 
konzentriert. Hierzu gehören Anglis9k, Digital Humani9es, Europäische Ethnologie/Empirische 
Kulturwissenscha@, Geographie, Geschichte, Museologie, Poli9cal and Social Studies, 
Vergleichende Sprachwissenscha@ und Wirtscha@swissenscha@en. 
Eine südasienkundliche Zusatzqualifika9on kann über das "Studienelement Südasien" sowie 
über Zer9fikate erworben werden. Zur Orien9erung auf ein kün@iges Vollzeitstudium können 
indologische Veranstaltungen auch im Rahmen der Modulstudien belegt werden.



Zusatzqualifikationen

Für viele der oben angegebenen Berufsfelder wie z.B. das Bibliothekswesen, das Archivwesen 
oder den Diplomatischen Dienst sind Zusatzqualifikationen, bisweilen auch eine Zusatzausbildung 
vonnöten. Um sich beruflich außerhalb der Wissenschaft und akademischen Lehre zu etablieren, 
sind die Studierenden schon während ihres Studiums angehalten, sich selbstständig einen 
Einblick in die Berufswelt zu verschaffen sowie gemäß ihren persönlichen Interessen und 
Neigungen aktiv an ihrem individuellen Berufsprofil zu arbeiten. Der Einstieg auch in weniger 
klassische Berufsfelder ergibt sich üblicherweise über Praktika, Hospitationen oder Volontariate, 
die in Form von Praktikumsmodulen optional vor allem in das Bachelorstudium integriert werden 
können. Beruflich relevante Qualifikationen und Kompetenzen können die Studierenden vor 
allem im Bereich der Allgemeinen und der Fachspezifischen Schlüsselqualifikationen erwerben, 
die u.a. Module mit Bezug zu Themen wie Wirtschaft, Politik und Interkulturalität enthalten.



Zusatzzer)fikate

► GSiK

► KulturvermiJlung

► Digitale Kompetenz in den 
Geisteswissenscha@en

https://www.phil.uni-wuerzburg.de/indologie/kooperationen/globale-systeme-und-interkulturelle-kompetenz-gsik/
https://www.germanistik.uni-wuerzburg.de/lehrstuehle/lehrstuhl-fuer-didaktik-der-deutschen-sprache-und-literatur/zusatzzertifikat-kulturvermittlung/
https://www.neuphil.uni-wuerzburg.de/zusatzzertifikate/digitale-kompetenz-in-den-geisteswissenschaften/




Career Centre 
der JMU
h"ps://www.uni-
wuerzburg.de/career/

Berufsfelder für 
Geisteswissenscha@lerinnen 
und Geisteswissenscha@ler 

https://www.uni-wuerzburg.de/career/
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Weitere Informationen auf der Homepage
http://www.indologie.uni-wuerzburg.de

Oder bei
Prof. Dr. Karin Steiner
Beratung für StudienanfängerInnen und 
Studieninteressierte
Tel.: 0931 31-83641
E-Mail: karin.steiner@uni-wuerzburg.de

JProf. Dr. Kathrin Holz
Juniorprofessorin
Tel.: 0931 31-86491
E-Mail: kathrin.holz@uni-wuerzburg.de

http://www.indologie.uni-wuerzburg.de/
mailto:karin.steiner@uni-wuerzburg.de
mailto:kathrin.holz@uni-wuerzburg.de

